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Hinführung

Im Verlauf eines Jahres liegt Lebensweisheit verborgen, die wir 
neu entdecken können – ein Jahreskreis ist wie eine Anleitung zur 
Lebenskunst. Die Gesamtstruktur des Jahres ist wie die eines Le-
bens: Frühling, Sommer, Herbst und Winter könnten wir ver-
gleichen mit Kindheit, Jugend, Erwachsenenalter und dem Weg 
des Alterns. Wenn wir den Monatszyklen folgen, ergeben sich 12 
Etappen, die uns jeweils ein anderes Gesicht zeigen, einen ande-
ren Lebensimpuls geben, deren Feste jeweils eine andere Seite 
des Lebens repräsentieren und sie uns sozusagen präsentieren: 
als Hinweis auf einen besonderen Aspekt des Lebens gerade in 
diesem Monat, speziell bei diesen Festen. Es sind im Laufe des Jah-
res verschiedene Grundprinzipien, die für gelingendes Leben 
wichtig sind, denen wir in den einzelnen Wochen und Monaten 
begegnen! Ich habe sie »Grundkräfte gelingenden Lebens« ge-
nannt. Sie können uns helfen, wenn wir sie uns bewusst machen, 
sie uns immer neu vergegenwärtigen und die Impulse aufgreifen 
und ausleben in unserem Alltag, und uns so wirksam helfen, damit 
unser Leben besser gelingt.
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